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Ortsgemeinde Obererbach 

 
 

 

Niederschrift über die Sitzung des Ortsgemeinderates 

Tag Mittwoch, 13. Juli 2022 

Ort Hähners Hof 

Beginn der Sitzung 19:30 Uhr 

Ende der Sitzung 21:22 Uhr 

anwesend 

1. Ortsbürgermeister Stefan Löhr als Vorsitzender 

2. Erster Beigeordneter Marcus Follmann 

3. Christiana Becker 

4. Ann-Kathrin Hüsch 

5. Alexander Kölschbach 

6. Florian Max Neuenhaus 

7. Manuela Schmitz 

8. Jochen Schwaerzel 

9. Albino Seco Magalhaes 

10. Wendy Sippel 

 

abwesend 

Jochen Heinemann 

Elke Neschen 

Niclas Woelki 

 

Schriftführer 

Stefan Löhr 

 

 

Zu dieser Sitzung wurde ordnungsgemäß eingeladen.  

Die gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder beträgt: 13 

Der Ortsgemeinderat Obererbach ist beschlussfähig.  

 

Tagesordnung 
 

Öffentliche Sitzung 

2. Zustimmung zur Annahme einer Zuwendung 
 

3. Erweiterung Wiesengrabfläche Friedhof  
 

4. Planung Weihnachtsmarkt  
 

5. Informationen des Ortsbürgermeisters  
 

6. Verschiedenes  
 

7. Einwohnerfragestunde  
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Öffentliche Sitzung 

TOP 2 Zustimmung zur Annahme einer Zuwendung 

 

§ 94 Abs. 3 Gemeindeordnung (GemO) regelt den Umgang mit Sponsoringleistungen, Spenden, Schen-

kungen und ähnlichen Zuwendungen an kommunalen Gebietskörperschaften. 

 

Danach entscheidet über Annahme und Vermittlung von nachstehenden Leistungen der Ortsgemeinde-

rat. 

 

Entsprechend der gesetzlichen Bestimmungen wird die Entgegennahme des Angebots der Aufsichtsbe-

hörde angezeigt.  

 

Beschluss: 

Der Ortsgemeinderat beschließt, folgende Spende anzunehmen: 

 

Art der Zuwendung/Verwendungszweck: 

Spende für die Anschaffung von Bänken in Höhe von 500,00 € 

 

Zuwendungsgeber: 

Sparkasse Westerwald-Sieg, Postfach 1155, 56463 Bad Marienberg  

 

Beziehung zum Zuwendungsgeber: 

keine  

 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

 

 

einstimmig (10 Ja-Stimmen) 
 

 
 

 

TOP 3 Erweiterung Wiesengrabfläche Friedhof 

 

Die am häufigsten gewählte Bestattungsform ist inzwischen die Beisetzung in einer Rasengrabstätte als 

eine Reihen- oder Wahlgrabstätte.  

Durch die Einebnung eines Grabes am 05.03.2022 auf einer weiteren Rasenfläche auf dem alten Fried-

hofsteil in Niedererbach, hat sich die Möglichkeit ergeben, dort weitere Rasengrabstätten anzulegen. 

Hierfür ist der Einbau einen Stützmauer pro Gräberreihe und gegebenenfalls die Verdichtung des Bo-

dens nötig.  

 

Der Ortsgemeinderat befürwortet die Erweiterung der Wiesengrabfläche und ermächtigt den Vorsit-

zenden Stefan Löhr, Angebote der Firma Jörg John, Eichelhardt, einzuholen und in der nächsten Ortsge-

meinderatsitzung vorzulegen. Über die weitere Vorgehensweise soll dann entschieden werden. 
 

 

 

TOP 4 Planung Weihnachtsmarkt 

 

Für Samstag, den 10. Dezember 2022, ist ein Weihnachtsmarkt am Bürgerhaus terminiert. Zur detaillier-

ten Planung sowie der Abschätzung der Risiken einer kurzfristen Absage aufgrund der Entwicklung der 

Corona-Pandemie, wird der Vorsitzende ein Treffen mit den ortsansässigen Vereinen vereinbaren.  
 

 

 

TOP 5 Informationen des Ortsbürgermeisters 

 

- Die Firma Hörmann Kommunikation & Netze GmbH, 36151 Burghaun-Gruben, hat zwischenzeitlich 

mit den Vorbereitungen für den Neubau der GSMR Basisstation von der DB-Netz AG begonnen. 

 

- Das gestiftete Waldsofa steht inzwischen am Sportplatzweg und bietet allen Benutzern eine Rastmög-

lichkeit mit einem Ausblick über die Ortsgemeinde. Eine weitere neue Ruhebank wird auf dem alten 

Teil des Friedhofs unter der Lindengruppe aufgestellt. 
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- Der am 18./19.Juni stattgefundene Kunst- und Gartentag war ein voller Erfolg. Zahlreiche Besucher 

haben die Gärten der Teilnehmer besucht.  

 

- Der Prüfbericht der jährlichen Spielplatzüberprüfung liegt vor. Es wird nun geprüft welche erforderli-

chen Mängel durch freiwillige Helfer und Gemeindearbeiter beseitigt werden soll und für welche Ar-

beiten der Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld beauftragt werden soll.  
 

 

 

TOP 6 Verschiedenes 

 

- Bisher konnte keine Gemeindearbeiterin/Gemeindearbeiter zur Unterhaltspflege des Bürgerhauses und 

der Trauerhalle gefunden werden. Der Vorsitzende hat inzwischen ein Angebot der Firma Monjas All-

tagsservice, Busenhausen, für die regelmäßigen Reinigungsarbeiten und die Grundreinigung eingeholt.  

Die Kosten belaufen sich bei der regelmäßigen Reinigung des Bürgerhauses auf 85 € brutto und bei der 

Trauerhalle auf 50 € brutto. Die Kosten der Grundreinigung belaufen sich bei dem Bürgerhaus auf 

590 € brutto und der Trauerhalle auf 180 € brutto.  

 

Beschluss:  

Die Firma Monjas Alltagsservice soll mit der regelmäßigen Reinigung des Bürgerhauses sowie der 

Trauerhalle und mit einer Grundreinigung des Bürgerhauses und der Trauerhalle zu den Angebotsprei-

sen beauftragt werden, bis sich eine alternative Lösung bietet.  

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig (10 Ja-Stimmen) 

 

 

- Der Erste Beigeordnete Marcus Follmann regt an, sich über das Netzwerk „Klima-Wandeldörfer“ und 

der möglichen Förderung informieren zu lassen. Hierzu wird Ortsbürgermeister Stefan Löhr Kontakt 

mit der Firma g.r.i.p.s. ,Ulli Gondorf, aufnehmen. Die Informationen über die Möglichkeiten werden in 

der nächsten Ortsgemeinderatssitzung erörtert.  

 

- Zahlreiche Pflastersteine haben sich nach dem Ausbau in der Gartenstraße gelockert und gelöst. In den 

letzten Jahren wurde bereits durch den Bauhof der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-

Flammersfeld einige Flächen neu abgesandet bzw. aufgenommen und neu gesetzt. Zwischenzeitlich sind 

jedoch wieder zahlreiche Steine lose. Der Vorsitzende wird beauftragt, mit einem Straßenunterneh-

men Kontakt aufzunehmen und einen Lösungsvorschlag sowie ein entsprechendes Angebot einzuholen.  

 

- Für alle Pflanzbeete an den Straßen „Auf den Eichen“ und „Gartenstraße“ wurden Beetpatenschaften 

vergeben. Die Beetpaten haben sich um ein ordentliches Aussehen der Beete gekümmert. Momentan 

ist jedoch festzustellen, dass die Pflanzbeete ungepflegt sind. Die jeweiligen Paten sollen darauf hinge-

wiesen werden.  
 

 

TOP 7 Einwohnerfragestunde 

 

Von einer anwesenden Einwohnerin wird angeregt, die Ruhe- und Mähzeiten in einer der nächsten Aus-

gabe des Mitteilungsblattes zu veröffentlichen. Da sich leider nicht alle Bürger hieran halten, soll zur 

Erinnerung auf die Zeiten hingewiesen und den, durch den Lärm gestörten, Bürgern hierdurch die Mög-

lichkeit des Hinweises hierauf geboten werden. 

 
 

 

 

 

 


